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Wie man vermeintlich Geld sparen kann beim Anwaltshonorar, und dann in der Folge grosse Vermögenswerte einbüsst.

Geld sparen beim Anwaltshonorar, das mag für manch einen verlockend klingen. Aber in der Praxis ist dies nicht nur
eine risikoreiche Strategie, sondern ganz im Gegenteil bei Immobilienan- und verkäufen führt die professionelle
anwaltliche Begleitung in Spanien regelmässig zu einem Saldo positiven Vermögensergebnis. Dies umsomehr, als das
Anwaltshonorar sich stets nur in einer Grössenordnung von nur 1-2 % des Immobilienkaufpreises bewegt, bei 8 %iger
Grunderwerbssteuer und 5-6 % Maklerkosten.

Für den ganzen Artikel klicken Sie auf den folgenden Link

http://kanzlei-menth.de/spanienmallorca/am-falschen-ende-gespart/

 

 

Portrait

Anwaltskanzlei die sich auf das Erbrecht sowie auf Nutzung und Rechtsnachfolge spezialisiert.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/1031624/Am-falschen-Ende-gespart.html

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 1 / 1

http://www.tcpdf.org

